
 

 

 
An die Verantwortlichen in den 
Organisationen und Institutionen, 
Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit, 
und städtischen Ämter; 
an die Mitglieder von Initiativen und Vereinen, 
an die Schulleitungen und Schulelternräte, 
an das Willkommensbündnis Stadtfeld 
an Geschäftsleute und interessierte Mitbürger*innen in Stadtfeld 
 
Protokoll GWA-Treffen 
Sitzung 03/2021 am Dienstag, den 20.07.2021 von 18:00 bis ca. 19:30 Uhr 
auf der Wiese am Spielplatz Schellheimerplatz, 39108 Magdeburg 
 
Teilnehmerzahl: 15 Personen  
Protokoll: Thomas Opp / Stephan Bublitz 
 
Vorschlag für Tagesordnung:  
 
1. Begrüßung und Beschluss der Tagesordnung 

2. Vorstellung der neuen Streetworkerin für Stadtfeld-Ost, Frau Manuela Cyranka 

3. Vorstellung und Abstimmung neuer Anträge zum GWA-Initiativfonds 

4. Schaffung eines Radroutennetzes in Stadtfeld-Ost 

5. Papierkörbe in Stadtfeld-Ost 

6. weitere Stadtteil-Angelegenheiten / Sonstiges (Termine, Aktuelles aus dem Stadtrat) 

 

1. Begrüßung und Beschluss der Tagesordnung   
Stephan Bublitz eröffnet die Versammlung der GWA Stadtfeld Ost, begrüßt alle Anwesenden zur 
ersten Präsenssitzung nach der langen Corona-Pause und stellt die vorgeschlagene Tagesordnung zur 
Abstimmung. Nach der Annahme durch alle Anwesenden werden die Themen wie vorgeschlagen 
besprochen. Vor Beginn der Sitzung haben sich alle Anwesenden in die ausgelegte Anwesenheitsliste 
bzw. in Luca- oder Corona-Warn-App eingecheckt. 
 
2.  Vorstellung der neuen Streetworkerin für Stadtfeld-Ost, Frau Manuela Cyranka 
Frau Manuela Cyranka hat sich als neue Streetworkerin der Landeshauptstadt Magdeburg in der 
GWA vorgestellt. Seit Juni 2021 ist sie im Team Streetwork des Jugendamtes der Landeshauptstadt 
Magdeburg für den Sozialraum Süd, zu dem auch Stadtfeld-Ost gehört, tätig. Erreichbar ist sie per E-
Mail Manuela.Cyranka@jga.magdeburg.de und telefonisch unter 0391/540-3202. 
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3.  Vorstellung und Abstimmung neuer Anträge zum GWA-Initiativfonds  
Es wurde ein Antrag zur Nutzung des GWA-Initiativfonds für Projekte in Stadtfeld-Ost gestellt: 
 

− Der CVJM Magdeburg e.V. beantragt 200 EUR für die Durchführung einer ehrenamtlichen 
Putzaktion im Stadtteil, welche für Herbst 2021 geplant ist. An der Putzaktion kann jede*r 
teilnehmen. Das Geld wird u.a. für die Anschaffung von Müllsäcken, Greifzangen etc. 
benötigt. Dem Antrag wurde einstimmig zugestimmt.  

 
4.  Schaffung eines Radroutennetzes in Stadtfeld-Ost 
Herr Constabel und Frau Kroke von der Abteilung Straßenbau des Tiefbauamtes Magdeburg 
informierten über den aktuellen Stand bei der vom Stadtrat beschlossenen Schaffung eines 
Radroutennetzes in Stadtfeld-Ost. Hierbei sollen Straßen, die bisher mit Kopfsteinpflaster 
ausgestattet sind, mit einem besser befahrbaren und sichereren Straßenbelag versehen werden. Der 
Anfang dieses Vorhabens wurde im vergangenen Jahr in der Wilhelm-Külz-Straße zwischen 
Lessingplatz und Glacis gemacht. Hierbei wurde ein Dünnschichtbelag verwendet, der für Kritik bei 
den Bürgerinnen und Bürgern sorgte. 
 
Daher wurden weitere Möglichkeiten untersucht. Beim nächsten Abschnitt der Wilhelm-Külz-Straße 
zwischen Lessingplatz und Schellheimerplatz soll Betonsteinpflaster mit Natursteinoptik verwendet 
werden (Ulmer Kopfsteinpflaster). Der Belag passt optisch besser zu vorhandenem Kopfsteinpflaster, 
ist aber besser mit dem Fahrrad befahrbar. Diese Lösung ist allerdings auch teurer als der 
Dünnschichtbelag. Daher muss davon ausgegangen werden, dass der etappenweise Ausbau des 
Radroutennetzes nicht jährlich, sondern voraussichtlich alle 2 Jahre erfolgen wird. Für den 
bevorstehenden Abschnitt läuft aktuell die Ausschreibung. Die Umsetzung ist für Oktober und 
November 2021 geplant.  
 
Sollte sich der ausgewählte Belag bewähren, ist die Fortsetzung der Strecke Richtung Westring 
geplant. Auch in der Freiligrathstraße, Roseggerstraße und Bertha-von-Suttner-Straße sind solche 
Maßnahmen vorgesehen. 
 
Anwesende Bürgerinnen und Bürger wiesen darauf hin, dass viele bestehende Radwege in einem 
schlechten Zustand sind und erneuert bzw. repariert werden müssten. Als Beispiele wurde die Kleine 
Straße, die Freiherr-vom-Stein-Straße, die Olvenstedter Chaussee genannt. 
 
Bei den Radverkehrsanlagen am Europaring soll der Lückenschluss zwischen Harsdorfer Straße und 
Albert-Vater-Straße erfolgen. 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

5.  Papierkörbe in Stadtfeld-Ost 
Die GWA wurde vom Städtischen Abfallwirtschaftsbetrieb aufgefordert, Vorschläge für zusätzliche 
Papierkorb-Standorte zu machen, da momentan ein neues Papierkorbkonzept erarbeitet wird. Es ist 
vorgesehen, längerfristig Papierkörbe zu erneuern, neue Papierkorb aufzustellen und Standort zu 
optimieren. 
 
Vorschläge für neue Papierkorb-Standorte: 
 

• zusätzliche Papierkörbe für Spielplatz im Glacis 

• Arndtstraße zwischen Lessingplatz und Große Diesdorfer Straße 

• Annastraße zwischen Schellheimerplatz und Große Diesdorfer Straße 

• Maxim-Gorki-Straße zwischen Schillerstraße und Olvenstedter Straße 

• Alexander-Puschkin-Straße / Ecke Schillerstraße (Nähe Altglascontainer) 

• Gerhart-Hauptmann-Straße zwischen Glacis und Große Diesdorfer Straße (ggf. Höhe 
Durchgang zur Löscherstraße 

 
Weitere Hinweise: 
 

• nach dem Wochenende schneller leeren, da die Papierkörbe z.B. im Glacis dann übervoll sind 
und Müll teilweise danebenliegt 

• Papierkörbe vogelsicher machen (z.B. wg. Krähen etc.) 

• Papierkörbe mit Aschenbechern an der Seite ausstatten, um Zigarettenstummel auf der 
Straße zu vermeiden  

 
6. Weitere Stadtteil-Angelegenheiten / Sonstiges 
 

− Stromanschluss Schellheimerplatz: Der vom Stadtrat beschlossene Stromanschluss für 
Veranstaltungen auf dem Schellheimerplatz wird im September 2021 errichtet und in Zukunft 
vom Bürger für Stadtfeld e.V. organisatorisch betreut. Dies umfasst die Schlüsselübergabe an 
Veranstalter und das Notieren bzw. Abrechnen der Zählerstände. 

− Barrierefreie Haltestellen Große Diesdorfer Straße / Arndtstraße: Stephan Bublitz 
informierte darüber, dass der Stadtrat den Beschluss gefasst hat, die Haltestellen an der 
Arndtstraße und den dazugehörigen Straßenraum in den nächsten Jahren (bis spätestens 
2028) barrierefrei umzubauen und nicht wie ursprünglich angedacht, nur ein Provisorium bis 
zum vollständigen Umbau des Großen Diesdorfer Straße zu errichten. 

− Insektenwiesen in den Goetheanlagen: Thomas Opp berichtete vom Stadtratsantrag der 
SPD, welcher die Schaffung von insektenfreundlichen Blühwiesen entlang der Schrote in 
Stadtfeld-Ost zum Ziel hat. Außerdem sollen weniger gemäht, Insektenhotels aufgestellt und 
die Schrote zugänglicher gemacht werden. Die anwesenden Teilnehmer*innen der Sitzung 
unterstützen das Vorhaben. 

 


